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 16 Forschungszentren 

 28.000 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter

 Budget: 2,8 Milliarden Euro

Helmholtz-
Gemeinschaft:
Zahlen und Fakten
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Beginn des Helmholtz Open Access Projekts

Oktober 2003: Helmholtz-Gemeinschaft als Mit-Erstunterzeichner der “Berliner 
Erklärung über den offenen Zugang zu wissenschaftlichem Wissen”

September 2004: Beschluss der Mitgliederversammlung des Helmholtz-
Gemeinschaft zur Umsetzung der Berliner Erklärung: 

"Publikationen aus der Helmholtz-Gemeinschaft sollen künftig ohne Ausnahme 
kostenlos zugänglich sein, soweit nicht ausdrückliche Vereinbarungen mit Verlagen 
und anderen dem entgegenstehen."

Die Helmholtz-Arbeitskreise „Bibliotheks- und Informationsmanagement“ und 
„Koordinierungsausschuss Datenverarbeitung“ werden beauftragt, ein Konzept für die 
Umsetzung von Open Access zu entwickeln. 

Aus Vertretern dieser AKs bildet sich der Arbeitskreis Open Access, der das Konzept 
ausarbeitet. 
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April 2005: Mitgliederversammlung nimmt den Vorschlag zur Umsetzung an. 

Darin sind 4 Arbeitspakete definiert und die Notwendigkeit von Personalmitteln für 
Projektmitarbeiter formuliert. 

Dezember 2005: 2 Projektmitarbeiter beginnen mit der Arbeit

Arbeitspakete

AP 1: Bewusstsein, Kommunikation

AP 2: „Grüner Weg“

AP 3: „Goldener Weg“

AP 4: Offener Zugang zu Forschungsdaten
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 Sehr guter Kontakt zur Geschäftsstelle

 Arbeitskreis Open Access: AK Bibliotheks- und Informationswesen, AK Daten-

und Rechenzentren, auch mit Vertreter der Wissenschaft (Vorstand eines

Zentrums)!

 Open Access Ansprechpartner in allen Zentren etabliert

 Projektleitung: beste Kontakte zu AK Bibliotheks- und Informationswesen, AK 

Daten- und Rechenzentren, 

Vernetzung nach Innen
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Ansprechpartner: Helmholtz Open Access „Professionals“
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Dr. Andreas Hübner | Arbeitskreis Bibliotheken und Informationseinrichtungen der Leibniz-Gemeinschaft | 17.06.2009

 Alliance for Permanent Access

 Aktionsbündnis Urheberrecht für Bildung und Wissenschaft

 DINI - Deutsche Initiative für Netzwerkinformation

 DL.org - Digital Library Interoperability, Best Practices and Modelling Foundations

 DRIVER - Digital Repository Infrastructure Vision for European Research

 Informationsplattform open-access.net

 SCOAP³ - Sponsoring Consortium for Open Access Publishing in Particle Physics

 Schwerpunktinitiative „Digitale Information“ der Allianz der deutschen 

Wissenschaftsorganisationen

Vernetzung nach Aussen
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Entscheider gewinnen

 In der Geschäftsstelle  Wirkung zum Präsidenten prinzipielle 

Projektfinanzierung

 Einzelne Vorstände der Zentren  Wirkung in Mitgliederversammlung 

prinzipielle Projektfinanzierung

 Einzelne Vorstände der Zentren  Wirkung in Zentren  Mittelbereitstellung 

für Infrastruktur und Personal, institutionelle Verankerung in z.B. Beschluss, 

Publikationsordnung
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Early adopters unterstützen und als Vorbilder 
herausstellen

 Interviews der Reviewer/Editoren von Open Access Zeitschriften



Rahmenbedingungen der Repositorien

Seit Herbst 2001: Programmorientierte Förderung (POF)

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus den Zentren der Helmholtz-
Gemeinschaft legen die Inhalte ihrer Forschung innerhalb ihres jeweiligen 
Forschungsbereichs in strategischen Programmen fest - mit Kooperation 
über die Grenzen von Institutionen und Disziplinen hinweg und im 
Wettbewerb um die Forschungsgelder.

Die Helmholtz-Gemeinschaft stellt sich alle fünf Jahre in einem 
Evaluationsprozess der Neuordnung der Programme durch unabhängige 
internationale Experten. Begutachtet werden nicht mehr einzelne Zentren, 
sondern zentrenübergreifende Forschungsprogramme. 
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Helmholtz Publikationsdatenbanken

Spätestens seit der Einführung von POF haben die Publikationsdatenbanken in den 
Helmholtz-Zentren sehr hohen Stellenwert:

Ermittlung der POF-Kennzahlen

Generieren von Literaturlisten im Netz (für individuelle 
Wissenschaftler, Sektionen, …). Open Access 
Publikationen sind dabei extra kenntlich. 

Etablierte Publikations-Workflows aufgrund institutioneller Notwendigkeiten.

wichtige Grundlage für institutionelle Repositorien (Open Access)
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Füllung der Institutionellen Repositorien

Verschiedene Kulturen in den Wissenschaftsdisziplinen: DESY

Unterstützung der Institutsleitung: Bereistellung von Personal und Geld

“Einsatz” der Bibliothek für Open Access: 

Aufklärungsarbeit bei den Wissenschaftlern, Akzeptanz schaffen durch pauschal-
anonyme Angebote wie offene Informationsveranstaltungen, Webseiten, 
Newsleter, und personen- bzw. gruppenbezogene Informationen, z.B. in 
Kurzvorträge und Diskussionen in Sektionen, bei denen sehr spezifisch auf 
Bedürfnisse und Befindlichkeiten eingegangen werden kann. 

Publikationsworkflow …
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Publikations-Workflow

Sollte so weit wie möglich elektronisch sein! Kein Papier

Klare Information (Verständliche Texte)! Testen Sie das an unbedarften Personen. 
Alle Informationen und Formulare auch in Englisch. 

Klar machen, dass alles, was am (elektronischen) Workflow vorbei läuft, nicht in die 
Publikationsdatenbank kommt. 

Automatische Information der Bibliothek über eine Publikation bei der Beantragung 
der Publikation.

“Nachfragebrief”, um den Final Draft zu bekommen. 

- auf institutionelle Unterstützung (Publikationsordnung, Vorstandsbeschluss, etc.)
hinweisen. 

- auf die Erlaubnis des Verlags hinweisen (Rechtslage kurz erklären)
- kurz auf die Vorteile des Open Access hinweisen

Web-of-Science Abfrage zum Ende des Jahres:              Nachfragebrief
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AWI Workflow

Handbuch für ePIC

http://epic.awi.de/epic/manual/manual.html
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Fast 10.000 Dokumente
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Informationen über das Projekt: http://oa.helmholtz.de

Abonnieren Sie den Helmholtz Open Access Newsletter!
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Werden Sie öffentlich

Dr. Andreas Hübner | Open Access Tage 2009| 8.10.2009



Werden Sie öffentlich
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Platzieren Sie Open Access prominent
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Platzieren Sie Open Access prominent
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Seien Sie aktiv
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Werden Sie DIE Anlaufstelle für Autorenverträge



http://copyrighttoolbox.surf.nl/copyrighttoolbox/
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Werden Sie DIE Anlaufstelle für Autorenverträge



Werden Sie DIE Anlaufstelle für Autorenverträge
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http://scholars.sciencecommons.org/



Informieren Sie über Creative Commons
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Werden Sie DIE Anlaufstelle für Autorenverträge



Cream of Science: Special Content Recruitment for Dutch 
Institutional Repositories
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Herzlichen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!
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